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Aus der Stadt Halle
Anzeigenpreis bis auf weikeres

Grundpreis 100 X Schlüſſelzahl 18 000 000
Schriftzeilenpreis mithin 1 Milliarde 800 Millionen Mark

Bezugsgebühr einſchl Bringerlohn für die Zeit vom 27 Oktober
bis 2 November 1923 812 Milliarden abgeholt in den Ausgabe

ſtellen 8 Milliarden

Hchlüſſelzahlen für Jnduſirie Handel und Wirtſchaft
Keine Buchhändlerſchlüſſelzahl mehr Der Deutſche Verleger

verein die Deutſche Buchhändlergilde und der Deutſche Muſi
kalienverlegerverein haben beſchloſſen wegen der rapiden
Geldentwertung die Schlüſſelzahl künftighin nicht mehr zu ve
ſtimmen Sie ſoll von nun an von jedem Buchhändler ſelb
ſtändig an Hand einer Tabelle unter Berückſichtigung des amt
lichen Berliner Dollarbriefkurſes vom Tag vorher ermittelt
werden Bei einem Dollarbriefkurs von 100 Milliarden be
trägt die Zahl 25 Milliarden

Der Goldumrechnungsſatz für Reichsſteuern am 27 Okt beträgt 15
Milliarden Da in Zukunft auch Sonnabends ausländiſche
Zahlungsmittel an der Berliner Börſe amtlich notiert werden
ſo richtet ſich für die Folge der Goldumrechnungsſatz für die
Reichsſteuern für Sonntag und Montag jeder Woche nach dem
Dollarſtande am vorhergehenden Sonnabend Der am Freitag
feſtgeſetzte Umrechnungsſatz gilt alſo nur für Sonnabend

Der Ankauf von Reichsſilbermünzen durch die Reichsbank erfolgt
vom 29 d Mts ab bis auf weiteres zum 7milliardenfachen
Betrage des Nennwertes

Verhältniszahl für den Steuerabzug 6000
Goldumrechnungsſatz für die Reichsſteuern am 27

Milliarden
Reichsbankdiskont 90 Prozent
Notenumlouf 46 933 001 Milliarden Mark
Kohlenpreis unverändert Milch 2480 Millionen je Liter Vrot

8,6 Milliarden

Oktober 15

Die Frauen nehmen zu
Stillſtand in der Einwohnerzahl

Halles Einwohnerzahl hat am 1 Oktober 1923 einen
Rückgang aufzuweiſen nachdem in den Sommermonaten
eine kleine Steigerung zu verzeichnen war Am 1 Oktober
ergab die Fortſchreibung der Einwohnerzahl 194 519 Perſo
nen gegen 195 215 am 1 Juli 1923 Jm Vergleich zum
Vorjahr hat ſich die Einwohnerzahl ſo gut wie nicht ver
ändert denn am 1 Oktober 1922 wurden 194 524 Perſonen
gezählt Jn den Jahren vor 1914 war demgegenuver ein
jährlicher Zuwachs von 3300 Perſonen zu verzeichnen ge
weſen Stillſtand aber bedeutet auch im Leben einer Stadt
bevölkerung Rückſchritt Halle hat trotz der gewaltigen
Jnduſtrialiſierung ſeiner Umgebung ſeit 1917 keinen dauern
den zahlenmäßigen Menſchengewinn gehabt

Sehr eigentümlich iſt die neuerliche Zunahme des Anteils
der weiblichen Bevölkerung in der Einwohnerſchaft Halles
Vor dem Kriege betrug der Frauenanteil in der halliſchen
Einwohnerzahl lange Zeit 51,9 Proz Durch den Krieg
ſtieg der Frauenanteil begreiflicherweiſe und zwar bis auf
etwa 60 Proz dann wurde er durch die zurückkehrenden
Krieger herabgedrückt bis auf 51 Proz und nun klettert der
Frauenanteil nachdem eine Zeit von etwa 11 Jahren
hindurch das ſtärkere Uebergewicht der Knabengeburten faſt
unverändert geblieben war allmählich in die Höhe und
iſt jetzt zum erſten Mal über den Friedensſatz mit 52 Proz
hinausgegangen vielleicht ein neues Menetekel für uns

Der Reichskanzler ſpricht in Halle
Reichskanzler Dr Streſemann wird wie wir erfahren anläß

lich des Landes Parteitages der Deutſchen Volkspartei der am
10 und 11 November in Halle ſtattfindet in Halle weilen Der
Kanzler dürfte auch in Halle die Gelegenheit wahrnehmen zu
einem größeren Kreiſe von Parteigängern der Deutſchen Volks
partei zu ſprechen

Werkbeſtändiges olgeld e

Die Stellungnahme der Handelskammer
Die Dringlichkeit der Ausgabe wertbeſtändigen Rotgeldes hat

die Handelskammer veranlast prakliſche Vorſchläge zu machen
Jn einer Beſprechung am Sonnabend legte der Syndikus Dr
Pfahl die geplanten Maßnahmen wie ſolgt dar

Die Abwendung von der Papiermark breitet ſich immer
weiter aus das Drängen nach einer wertbeſtändigen Währung
wächſt täglich mehr an und beginnt mancherorts bereits ſtürmiſche
Formen anzunehmen Dazu hat zweifellos auch die Ankündigung
der Ausgabe wertbeſtändigen Notgeldes von verſchiedenen Stellen

Handelskammer zu Leipzig chemiſche Werke Wolfen und Leung
in unſerem Bezirk Berliner Jnduſtrie beigetragen Auch unſere
Handelskammer hat daher in eingehenden Beratungen ſich mit
dieſer Angelegenheit auf Grund der vom Reichsfinanzminiſter
bekanntgemachten Bedingungen für wertbeſtändiges Notgeld
Deckung durch Goldanleihe befaßt und iſt zu folgenden Geſichts

vunkten gelangt Der Uebergang zu wertbeſtändiger Löhnung iſt
nicht mehr aufzuhalten ſelbſt wenn noch die Schwierigkeit des
Fehlens wertbeſtändiger Zahlungsmittel beſteht Dieſer Ueber
gang kann daher durch die Verwendung wertbeſtändigen Not
geldes beſchleunigt und in gleicher Weiſe auch erleichtert werden

Jn erſter Liniewenn dabei in beſonnener Weiſe verfahren wird

Vergeßt die treuen Toten nicht
Alle Nationalgesinnten treffen sich am Diens
tag dem 30 Oktober 1923 8 Uhr abends zur

GEFALLENEN GEDENRFEIER
im Neumarktschützenhaus Keiner fehle

Deufschnationale Volkspartei

iſt zu beachten daß das Deckungsmittel die Goldanleihe
nur in beſchränktem Maße zur Verfügung ſteht und das auf
dieſer Grundlage herausgegebene Notgeld nur zur Bezahlung
eines verhältnismäßig kleinen Teiles des Wochenlohnes ausreicht
Von dieſem Teil wird zunächſt noch eine erhebliche Menge als
Sparrücklage aus dem Verkehr verſchwinden Das auf Grund
der Goldanleihe herausgegebene Notgeld kann daher nicht ein
ſelbſtändiges und dauerndes Lohnzahlungsmittel bilden ſondern
die Verwendung der Rentenmark vorbereiten und neben dieſe
ergänzend treten ſolange noch keine ausreichende Menge von
Rentenmark für Lohnzahlungszwecke zur Verſügung ſteht Der
Bruchteil des wertbeſtändig bezahlten Lohnes muß ſich von Woche
zu Woche vergrözern eine Verringerung dieſes Anteils gegen
über einer vorangehenden Woche würde zu einer bedenklichen Be
unruhigung führen Die Verwendung von wertbeſtändigem Not
geld zu Lohnzahlungen iſt daher nicht früher möglich als bis die
Eewähr geboten iſt daß durch zunehmende Ausgabe von Renten
mark die wertbeſtändige Löhnung in fortſchreitend zunehmendem
Maße erfolgen kann

Wenn nach Erfüllung dieſer Vorbedingung die Ausgabe wert
beſtändigen Notgeldes möglich erſcheint ſo iſt anzuſtreben daß für
möglichſt große Bezirke ein einheitliches und allgemein anerkann
tes Notgeld ausgegeben wird Dieſe Eigenſchaft würde in hohem
Maße einem Notgeld zukommen das für die Provinz Sachſen
gemeinſam von der Landwirtſchaftskammer und ſämtlichen Han
delskammern herausgegeben würde Die mit der Herausgabe des
wertbeſtändigen Notgeldes verbundenen Unkoſten und Riſiken
müßten die das Notgeld verwendenden Arbeitgeber tragen Die
Kammern ſind nicht in der Lage Koſten und Riſiken zu über
nehmen ſondern können nur durch ihr Anſehen das Vertrauen
in das Notgeld heben und dadurch zu ſeiner Verkehrsfähigkeit
beitragen

Um irrtümlichen Auslegungen vorzubeugen gibt die Direktion
der Halliſchen Pfännerſchaft bekannt daß die Gutſcheine der
Halleſchen Pfänerſchaft vom Reichsfinanzminiſter genehmigt ſind
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Verbandsiag der Kleinhändler
Der Edeka Verband Deutſcher Kaufmänniſcher Genoſſen

ſchaften e Sitz Berlin dem zurzeit ca 600 Einkaufsgenoſſen
ſchaften deutſcher Kolonialwarenhändler mit ungefähr 50 000
Einzelmitgliedern im ganzen Deutſchen Reiche angehören veran
ſtaltet heute im Stadtſchützenhauſe zu Halle einen Bezirks und
Einkaufstag für die ihm angeſchloſſenen Einkaufsgenoſſenſchaften
des Bezirks Sachſen Anhalt Die umfangreiche und wichtige Tages
ordnung umfaßt verſchiedene Vorträge über Kreditfragen über
die gegenwärtige Lage und das Hamburger Jmvportgeſchäft über
den Warenmarkt Ref Schütze Berlin über das Zucker
geſchäft und gemeinſame Zuckereinkäufe für die kommende Kam
pagne Ref Verbandsdirektor Borrmann Berlin

Der Vorraum des Stadtſchühenhauſes glich einer kleinen
Meſſe Nach der Begrüßungsanſprache erſtattete der Bezirks
obmann Direktor Paul Geffke Wittenberg Bericht über die
Einrichtung kleinerer Einkaufstage innerhalb des Bezirkes und
über die Büro und Lagerhaus G Redner betonte daß er
dieſen ſtarken Beſuch nicht erwartet habe Der Lebensmittelhandel
iſt da beruhigend auf die Bevölkerung einzuwirken Die Handels
kammer müßte ſich des Kleinhandels beſonders annehmen

Der zweite Redner Fiebig Halle weiſt darauf hin daß
Zeit zum Feſtefeiern nicht geeignet ſei Er erinnert an die
Gründung der Edeka Jm Jahre 1908 ging die Gründung in
Halle vor ſich Die Reihen ſind ſeit dem Kriege gewachſen Stadt
rat Manſchewsky weiſt auf den Verfall der Mark hin unter
dem der Kleinhandel am meiſten zu leiden hatte Die Einbüßung
der Kaufkraft des Geldes iſt erſt jetzt vom Publikum verſtanden
worden Möge uns die neue Währung eine neue Wirtſchaft
bringen Allmählich müſſen wir zur alten Arbeitsfreudigkeit
zurückkehren Er weiſt hin auf das 50jährige Jubiläum des
Halleſchen Verbandes dem er Glück und Gedeihen wünſcht
Die Verhandlungen dauern bei Pedaktionsſchluß an

Ein Telephongeſpäch 124 Milligrden Vom 1 November ad
wird das Porto für einen Fernbrief auf 100 Millionen und die
Gebühr für ein Telephongeſpräch auf 14 Milliarden erhöht

Wliges Brot für kinderreiche Familien Die Berechtigungs
ſcheine für den Bezug verbilligten Brotes für bedürftige
kinderreiche Familien werden am Mittwoch 31 Oktvormittags von 9 bis 11 Uhr in folgenden Ausgabeſtellen aus
gegeben für die Schulbezirke Trotha Cröllwitz Eiebichenſtein
in der Hortharacke im Bürgerpaxk für die Schulbezirke Neu
markt Frieſen Schiller und Freiimfelderſchule im Hortraum
in der Frieſenſchule für die Schulbezirke Talamt und Alte
Volkeſchule im Aſſeſſor Müller Stift am alten Markt für die
Schulbezirke Glaucha Weingärten und Johannisſchule in der
Hortbaracke am Böllbergerweg Ecke Weingärten für die
Schulbezirke Huten und Lutherſchule im Hortraum Lauchſtädter
Straße 28 Die Bäckereien im Stadtbezirk haben ſich bereit er
Järt die Brotbezugsſcheine zum verbilligten Preiſe zu beliefern
Der Preis für 1 Brot beträgt 70 Proz des jeweils gültigen Ver
kaufspreiſes

Ein ſchwerer Junge gefaßt Jn der verfloſſenen Nacht gegen
2 Uhr wurde von dem Wächter 35 von der Halleſchen Wach und
Schließgeſeliſchaft ein Mann feſtgenommen und der Polizei über
geben der in einem Geſchäftsgrundſtück in der Großen Steinſtraße
bereits ein Tor aufgebrochen hatte um einen Einbruch zu ver
üben Der Feſtgenommene ſoll ſteckbrieflich geſucht werden

Paul Becker im Modernen Theater Wer kennt ihn nicht Wer
hat ihn nicht belacht in ſeinem Fliegentütenheinrich vor einigen Jahren
im früheren Apollotheater Diesmal iſt es Die dopvelte Adele
die die Beſucher zu wahren Lachſalven hinreißt Becker in der Haup
rolle als Steuerrat Diſtercamp iſt in Wort und Bewegung der originelle
humorvolle jemietliche Sachſe Sylvaré als doppelte Adele das wür
dige Gegenſtück Das ausverkaufte Haus zeugt davon daß auch die
übrigen Mitſpieler und Mitſpielerinnen ihr Beſtes an Humor geben
Wer herzlich lachen will wer weinen will vor lauter Lachen gehe zy
Becker

BRIEFRASTEN CAbonnent und Geſchäftsmann Die Goldmarknotierung finden Sie
im Handelsteil unſerer Zeitung

Nichte Urſula Sie fragen an wie hoch die Zahlenflut noch ſteigen
wird und welche Ziffern dann erſtehen wenn die Billion überſchritten
iſt Da kann Sie ein Vorſchlag beruhigen der uns eben auf den Tiſch
flattert Ein Leſer ſchreibt der Frkf Ztg Jn Anbetracht der heute
bereits in aſtronomiſche Maße geſtiegenen Rechnungsziffern könnte man
vielleicht analog der für kleinere Zahlen maßgebenden Benennung
auch für die Zahl über eine Billion bei der jeweiligen dritten Poten
eine neue Bezeichnung einführen und ſo würde ich vorſchlagen für 1000
Billionen das Wort Billiarde einzuführen 1000 Billiarden ſind dann
eine Trillion und das Verſtändnis für die Größe höherer Zahlen wäre
damit erleichtert ferner könnte man dann 1000 Trillionen mit dem
Worte Trilliarde bezeichnen Meines Erachtens wäre damit die Ein
deutigkeit des Begriffes Trillion die heute noch nicht Gemeingut iſt
in größerem Maße geſichert Zweifellos Der Eindeutigkeit der
neuen Zahlbezeichnung ſteht nur noch die Zweideutigkeit der damit be
zeichneten Zahlwerte gegenüber Wir werden vielleicht auch noch die
Quadrillion erleben und bei 1000 Quadrillionen eine Finanz Quadrille
tanzen Und zwar nach Noten

c

Die Muſik in Halle
Fidelio

Wie der Zufall zuweilen ſein Spiel treibt Wir hatten ein
Beethovenfeſt ohne daß es im Rate der Muſikfreunde in langen
Erwägungen für und wider beſchloſſen worden wäre Zuerſt war
Edwin Fiſcher ein ebenſo beredter wie geiſt und phantaſievoller
Ausdeuter Beethovenſcher Gedanken dann brachte das Klingler
Quartett den letzten Beethoven fühlbar nahe und gleichzeitig
präſentierte man im Stadttheater des einſamen Geiſtesheroen
Schmerzenskind Fidelio Mit Genugtuung muß ich feſt
ſtellen daß dieſe Aufführung ganz im Rahmen einer Feſtvor
ſtellung verlief und einen tiefen Eindruck auf das ausverkaufte
Haus hervorbrachte

Wer Gelegenheit hatte Mozarts bis heute unübertroffenes
muſikaliſches Luſtſpiel und Beethovens einzig ſchönen Fidelio
hintereinander zu hören und ein Ohr für die Stilverſchiedenheit
der Muſik beider Werke und die Eigenart ihrer Autoren hat
dem mußte es ohne weiteres verſtändlich erſcheinen daß Beet
hoven es unbegreiflich fand wie Mozart Stoffe wie Die Hochzeit
des Figaro und Don Juan wählen und komponieren konnte
Welten trennen hier beide Meiſter voneinander

Die Beſetzung der Hauptrollen lag geſtern in guten Händen
Daß Frau Günzel Dworski eine ausgezeichnete Leonore

ſein würde wußte man von vornherein ihre Leiſtung wuchs von
Szene zu Szene und erreichte eine geradezu imponierende Höhe
in der Kerkerſzene Bei Fritz Berghof war dagegen nicht
vorauszuſehen wie er als Floreſtan abſchneiden würde Um ſo
mehr mußte man überraſcht und erfreut ſein wie er ſich mit dieſer
zwar nicht umfangreichen dafür aber um ſo anſpruchsvolleren

Partie abfand Von einigen kleinen Unebenheiten abgeſehen
bot er eine höchſt vortreffliche Leiſtung er wuchs über ſich ſelbſt
hinaus und geſtaltete die Kerkerſzene im Verein mit ſeiner hoch
talentierten Partnerin zu einem direkt erſchütternden muſikaliſchen
Bilde Wir dürfen alſo mit Recht erwarten von ihm noch manche
hochwertige Darſtellung zu hören und zu ſehen Als Pizarro
erſchien auf den weltbedeutenden Brettern Fritz Kerzmann
der uns ein gelungenes Konterfei des rachgierigen unmenſchlichen
und herriſchen Gouverneurs gab beſargln aber dem Charakter
der Beethovenſchen Muſik manches ſchuldig blieb Vornehm in
Haltung und Erſcheinung gab Aug Roeſler den Miniſter
Don Fernando dem er tonlich echte Menſchlichkeit verlieh Als
biederer Vocco bewährte ſich Heinz Prybit als Jaquino
gaſtierte Fritz Stauffert vom Nationaltheater in Weimar
mit 4 Erfolge Die Marzelline verkörperte Gertrud
Michaelis mit teilweiſe recht gutem Gelingen Wenn ſie ſich

noch mehr in den Stil dieſer Muſik hineingelebt hat wird ſie auch
eine ganz abgerundete Leiſtung zeitigen Die kleinen Rollen der
beiden Gefangenen wurden von Otto Rothe und Kurt Grey Holly
zufriedenſtellend ausgeführt Der Chor ſang überraſchend brav
und geſchmackvoller als ſonſt

Als muſikaliſcher Spiritus rector fungierte Kapellmeiſter
Oskar Braun deſſen Routine und Gewandtheit ſich wieder
einmal bewährte Einige Tempi im zweiten Aufzuge zeigten ein
jugendliches Feuer das der Aufführung leicht hätte gefährlich
wérden können Die große Leonoren Ouverture wurde virtuos
herausgebracht Man ſollte wenn man durchaus nicht auf dieſen
Nebenerfolg verzichten will abwechſelnd auch die in mancher Hin
ſicht noch intereſſantere zweite Leonoren Ouverture abwechſelnd
dem Publikum bieten Es iſt wirklich zu bedauern daß man ſie
ſo wenig berückſichtigtDie Tuiſsenlernng hatte Hans Siegle beſorgt Das Auge
mußte ſich an die etwas modern angehauchten Bühnenbilder erſt
gewöhnen Ein buntbewegtes Bild zeigte die Schlußſzene ein
farbenreicher Kontraſt zu den vorausgegangenen Bildern der
zwingend zu verſtehen gab daß die hier weilenden Gefangenen
dem blühenden Leben zurückgegeben waren Martin Frey
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Klingler Quartett
Mit dem klaſſiſchen Dreigeſtirn Haydn Mozart Beethoven

eröffnete das Klingler Quartett Karl Klingler Richard Hebner
Fridolin Klingler und Max Baldner am Sonnabend in dem
dichtgefüllten Degenlogenſaal den Reigen ſeiner dieswinterlichen
Konzerte Man ſtaunt wieder und wieder über die unvergleich
liche Akurateſſe des Zuſammenſpiels die berückende Tonſchönheit
und Klangverſchmelzung und die in allen Empfindungsphaſen
unfehlbare und zwingende Kraft der Geſtaltung ie fein poin
tiert ſprang gleich das erſte Thema von Haydns Dur Quartett
Op 77 Nr 1 daher Oder wie prachtvoll gelang der derbe Humor
des letzten Satzes dieſes Werkes Uebrigens ein ungewöhnlich tief
angelegter Haydn der ſchlagend das ſo oft leicht hingeſprochene
Papa Haydn widerlegt die Durchführung im erſten Satz mit

Beethovenſcher Wucht geſpannt von großzügiger Kantabilität das
Adagio und das Menuetto preſto von einer gewiſſen Dämonie wie
ſie für den Beethovenſchen Scherzoſtil charakteriſtiſch iſt

Ganz in zarte Wehmut getaucht der Mozart Köchel 589 mit
den typiſchen kantablen Allegrothemen ein Speziallob dem
Celliſten für den ungemein duftigen Vortrag des zweiten Themas
des erſten Satzes bemerkenswerterweiſe iſt hier ſelbſt der
Menuettſatz von wehmütigen Klagelauten durchzogen Die
Wiedergabe frei von aller Erdenſchwere zeichnete ſich durch be
ſtrickenden Schmelz in der Tongebung aus

Zu einem Erlebnis wie es in ſolcher Größe und Erhabenheit
eben nur vom letzten Beethoven ausgehen kann wurde das am
Schluß ſtehende Moll Quartett Op 132 Das ſehnſüchtige Drän
gen des erſten Satzes die himmliſche Melodie im zweiten wo das
als liegende Stimme ausgehaltene A an das Trio der Sieben
ten Sinfonie gemahnt der wie leiſer Orgelklang in der alten
lydiſchen Kirchentonart dahinſtrömende Geſang eines Geneſenen
an die Gottheit das eindringlicher denn Worte redende Rezitativ
vor dem Schlußallegro alles das wurde mit tiefſter Einfühlung
in das weltenferne Losgelöſtſein das Kennzeichen der letzten
Beethovenſchen Offenbarungen dargeboten Daß die zuhörende
Kunſtgemeinde den ausgezeichneten Deutern dieſer urewigen
Schöpfung zu folgen vermochte bewies die gehobene und andächtige

Stimmung Dr Hans Gaartz
Pauluskirchenchor

Die Bach Händel Aufführung in der Pauluskirche am Sonn
tag Nachmittag war ein erfreuliches Ereignis für die Freunde der
Kirchenmuſik Dem Dirigenten dem Chor den Soliſten gebührt
beſonderer Dank dafür nicht nur daß ſie die Werke dieſer beiden
Großmeiſter pflegen und fortwirken laſſen ſondern uns gerade
heute einen Einblick in die Tiefe unſeres muſikaliſchen Deutſch
tums geben Wer hätte das bei dem von Agnes Leydhecker Berlin
trefflich geſungenen Komm ſüßer Tod komm ſelige Ruhe nicht
empfunden Der voluminöſe Alt kam hier zur rechten Geltung
Die beiden Bach Kantaten Meinen Jeſum laß ich nicht und
Komm du ſüße Todesſtunde ſtellt erhebliche Anſprüche an die
Ausführenden Die Leitung ſowie Orcheſter Chor und Soliſten
beherrſchten den ſchweren Stoff und löſten ihre Aufgabe mit viel
Hingabe Die große Zahl der Zuhörer mag allen Mitwirkenden
Beweis für die Anerkennung ihres aufopfernden Einſetzens an

dieſe Aufgabe ſein Dr A
StadtTheater Heute Montag 76 Uhr geht Hanns Johſts

Lutherdramag Propheten in Szene Dienstag Figaros Hoch
seit M z Fidelio Donnerstag in neuer Einſtu

rdierun rzers Tra ein Leben Freitag DerLamvpenſchirm Komödie von Wrt Götz Sonnabend Fidee
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An unſere verehrlichen Poſtbezieher
Es bedarf keiner beſonderen Begründung daß die unaufhaltſam

weiter fortſchreitende Entwertung der Mark den Zeitungen in
der gleichen Weiſe wie allen übrigen wirtſchaftlichen Unter

n es zur abſoluten Unmöglichkeit macht ihren Bezugs
Pite e bisher für einen Zeitraum von mehreren Wochen zu

en

Die der Verhältniſſe macht es vielmehr zur un
bedingten wirtſchaftlichen Notwendigkeit daß die Zeitungen in
kurzen Zeiträumen ihren Bezugspreis der weiteren Entwertung
der Mark anpaſſen können Aus dieſem Grunde iſt vom Reichs
poſtminiſterium eine Nacheinziehung der Bezugsgelder innerhalb
des Bezugsmonats auf dem Wege des Nachnahmeverfahrens zu
gelaſſen worden

Der Verleger iſt nach den mit dem Reichspoſtminiſterium ge
troffenen Vereinbarungen berechtigt neben dem gewöhnlichen Ein
iehen der Bezugsgelder vor dem Bezugsmonat zweimal inner

lb des Bezugsmonats erhöhte Bezugsgelder auf dem Wege der
durch die Poſt erfolgenden Nachnahme einzuziehen

Der Bezieher iſt verpflichtet dieſe Bezugsgelder zu bezahlen
widrigenfalls ihm die eiterlieferung der Zeitung geſperrt wird
Der Ende September eingezogene Oktoberbezugspreis iſt dem
entſprechend derartig bemeſſen daß dieſer Betrag die erſte Teil
zahlung darſtellt den Reſtbetrag werden wir durch eine Nach
nahme in Höhe von 663 Millionen Mark in dieſen Tagen durch
die Poſtämter bzw Jhren zuſtändigen Briefträger einziehen laſſen

Wir ſind überzeugt daß unſere Leſer der durch die Entwicklung
der wirtſchaftlichen Verhältniſſe bedingten Berechtigung dieſes
Verfahrens ſich nicht verſchließen und den von uns erbetenen Mehr
betra gern bezahlen werden und zwar um ſo mehr als ſie deſſen
verſichert ſein können daß dieſer nur in dem tatſächlich unbedingt
gebgtenen Maße von uns r worden iſt

Unſere egenwärti n Bezugspreiſe nehmen ſoweit dies möglich iſt au die wirtſchaftliche Kraft der Leſer noch weitgehend
t denn ſonſt müßten viel höhere Bezugspreiſe feſtgeſeszt

Wir bitten deshalb unſere bisherigen Bezieher der wirtſchaftlichen Zwangslage Rechnung zu tragen und unſerer e
weiter die Treue zu halten Der Verta g

Aus der Heimat
Nietleben Die Kartoffelernte iſt in der Umgeb

unEnde Noch nie ſah man ſo viel Nachſtoppfer als in hieſen Sag

Rübenernte ſchreitet rüſtig vorwärts Nach den größeren
werden urcetve Erwerbsloſe mittelſt Laſtautos zu den

übenbreiten be zu ihren Wohnorten gefahrenördert und wieder
Ammendorf Gemeindeküch Jn dem der Gemeinde

gehörigen Grundſtück Halleſche Straße 174 iſt eine Notkü ingerichtet worden in der täglich 300 Liter warne

kinderreiche Familien Minderbemittelte und Erwerbsloſe abge
geben werden Dieſe Einrichtung war nur möglich durch
der Fabriken Landwirte u a Privatperſonen teils in Naturalien
teils in bar Für dieſe Opferwilligkeit ſtattete der Gemeindevor
ſteher in der lehten Sitzung der Gemeindevertreter ſeinen Dank ab

Weißenfels Eine intereſſante Vortra sreihefand hier ihren Abſchluß Der er Volkegewnſhant
Jugendnot für Erwachſene wie Sonderkurſe für die Jugend
wurde mit einem feierlichen Akt in Gegenwart von Vertretern
aller Behörden in der neuen Aula der ſtädt Oberrealſchule eröff
net Treffliche Worte in ihren Begrüßungsreden ſprachen die
Herren Direktor Dr Löwiſch für die Oberrealſchule Magiſtrats
rat Frick Direktor Dr Lippelt für das Lyzeum Dr Wörner für
die Aerzteſchaft gndpftoger Hemprich Wieglepp für die
Stadtverordneten Dr Eisfeld für den Landrat Direktor Rothen
berg für das Seminar Dr Geiger für den Jnduſtrieverband und
Frau Wegen Schneider für den Hausfrauenverband

ißenfels Ein Landjäger von Dieben ermord eſt Auf der Kreisſtraße Zeitz Weißenfels wurde am Donners
tag am Wege zum Friedhof Wildſchütz Grube Hedwig der ledige
Landjäger Dolling der erſt am 1 Oktober von der S upo in ſein
Amt übergetreten war erſchoſſen Ueber die vermutlichen Täter
die Leitungsdraht geſtohlen und Diebſtähle auf Rittergut Tackau
ausgeführt hatten liegen ſo beſtimmte Verdachtsgründe vor daß
wahrſcheinlich bald ihre Verhaftung möglich ſein wird

Leipzig Autoraſerei Jn Leipzi at ſich eiſchweres Autvunglück zugetragen Ein ne helunſeger guge s

raſte mit ſeinem Wagen durch die Straßen tötete den Händler

S r v W Perſonen ſchwerrbrecheriſchen tſinnJeahngen werden chtſ muß energiſch vor
Eichenberg Ausbrecher Vier Einbre er die audem Gefängnis in Halle nach Frankfurt a Mrake Iſerlohn

und Kaſſel transportiert werden ſollten durchſägten auf der
Bahnſtrecke zwiſchen Eichenberg und Arenshauſen die Eiſen
gitter ihres Waggons kletterten auf das Dach und ſprangen
von dem fahrenden Zuge ab Alle vier ſind entkomnten

Aus dem Leſerkreiſe
An dieſer Stelle veröffentlichen wir über allgemein intereſſierende Dingeaus unſerem Leſerkreis Zuſchriften ohne ſelbſt dazu S zu nehmen

Die Verantwortung trägt der Einſender
Proteſt gegen die Ablehnung der Wohnungsbaugaben

Die Wohnungsloſen beſonders die ſeit vielen Jahren aus der Heimvertriebenen Deulſchen die in Halle Arbeit W Lude haben und ba
wieder ein Wohnung zu erhalten hoffen proteſtieren mit größter Ent
rüſtung gegen die beabſichtigte Einſtellung der öffentlichen Wohnungs
bautätigkeit und Wohnungsfürſorge Wenn die glücklichen Jnhaber von
Wohnungen nicht zu der geringen Miete noch das kleine Opfer einer
Wohnungsbauabgabe bringen wollen um ihren in größter Not lebenden
wohnungsloſen Volksgenoſſen auch zu Wohnungen zu verhelfen ſo muß
die erzweiflung der Entrechteten bald Formen annehmen die die
ſeloſtfüchtigen Beſitzenden ihre kurzſichtige Ablehnung bereuen laſſen
werden Was ſollen ſoziale Hilfs und Wohlfahrtseinrichtungen die
ungemeſſene Summen verſchlingen wenn die Wohnungsnot immer größer
wird und das dadurch verurſachte Elend täglich erweitert Die Woh
nungsloſen bedanken ſich für die ſchönen Reden über menſchliche und
ich n a re Miene ſehen Und da iſt dasEi Fortſetzun r bisheri i innützigen Wohnungéfürſorge hengen fo beſcheweney govtein

Halle Saale 28 Oktober 1923
Die Arbeitsgemeinſchaft der Kriegsvertriebenen

Wie der Erzeuger um den Ertrag gebracht wird

Eine Warnung an Berufskollegen
Das Bakteriologiſche Inſtitut Halle ließ meinen Kuhſtall auf Tuberuloſe unterſuchen und ſtellte feſt daß eine Kuh bei i Die

Schätzungskommiſſion für den hier zuſtändigen Bezirk der Amtsvorſteher
und zwei Landwirte ſchätzien die Kuh zu welchem Preis iſt mir nicht
bekannt da ich ſelbſt verreiſt war Der Amtsvorſteher hatte es nicht für
nötig gehalten mich rechtzeitig davon in Kenntnis zu ſetzen wann die
Schätzung ſtattfinden ſollte ſonſt wäre ich an dem Tage auch zugegen
geweſen Er hat es auch nicht fün nötig gehalten in meinem Bureau
den Preis anzugeben den die Schätzungskommiſſion ermittelt hat Die
Schätzung kann nur in den Tagen vom 25 September bis 1 Oktober
ſtattgefunden haben Am 18 Oktober holte ein Fleiſchermeiſter M aus
Q auf Veranlaſſung des Landeshauptmanns zu Merſeburg die Kuh
ab Die Kuh hatte ein Gewicht von 11,40 Ztr Jeder der etwas von
Landwirtſchaft verſteht wird zugeben müſſen daß eine Kuh von 11,40
Zentner Gewicht eine ſehr gute Durchſchnittskuh geweſen iſt Jm übrigen
war dieſe Kuh eine meiner beſten M lchkühe denn ſie hatte einen Durch
ſchnittsmilchertrag von 5000 Liter Milch Unterm 22 Oktober ſchreibt
mir nun der Landeshauptmann daß er ſeine Kaſſe angewieſen hat mir
für die Kuh 114 Milliarden zu bezahlen Das Geld iſt bis heute
24 Oktober noch nicht in meinem Beſitz Lege ich nun den

amtlichen Dollarſtand von 56 Milliarden vom 23 Oktober zugrunde ſo
bekomme ich alſo für meine Kuh i Sa 8,50 Goldmark

Und das nennt man Rieſengewinne der Landwirſſchaft m W
e We

Vom Kaffeegarken zum Vookshaus
Boofshausweihe des Halleſchen Ruder Clubs

Vor 28 Jahren am 1 September 1895 weihle der am 22 Juni des
gleichen Jahres gegründete Halleſche Ruderklub im Trothaer Kaffee
garten ſein nebenan belegenes Bootshaus ein kleines heute noch ſtehen
des altes Gebäude in dem ſich heute Heuvorräte und dergleichen befinden Jenes Booishaus mußte ſchon 1898 wieder verlaſſen werden

und am 15 Mai 1898 wurde das neue Bootshaus am Holzplatz geweiht
Zu manchem Sieg im edlen Ruderkampfe iſt hier in ſtraffer zielbewußter
Uebung der Grund gelegt worden Aber aller guten Dinge ſind drei
ſagt ein altes Sprichwort Der Halleſche Ruderklub ſollte noch ſeine
dritte Boorsweihe haben Denn auch der Booisplatz auf dem Holzplatz
wurde ihm vom Beſitzer gekündigt und nun mußte der Halleſche Ruder
klub abermals auf die Suche nach einem neuen Heim gehen Da wollte
es das Glück daß er ſozuſagen zu ſeiner alten Liebe zurückkehren konnte
und es gelang ihm den Trothaer Kaffeegarten eigentümlich zu erwerben
ihn für feine ſportlichen und geſellſchaftlichen Zwecke auszubanen einen
bereits vorhandenen Schuppen in ein Voorshaus mit Ankleideräumen
und Brauſen umzugeſtalten und nun zum zweiten Male durch die
dritte Bootshausweihe im einſtigen Kaffeegarten ſelbſt das Weihe
feſt zu begehen Dieſe Weihe fand am Sonnabend nachmittag 4 Uhr
vor geladenen Gäſten auf dem Platze hinter dem Geſellſchafts und Ge
rätehauſe ſtatt Dieſer Platz ſelbſt wird noch hergerichtet werden für
die leichtathletiſchen und Raſenſpiele die der Klub mit in ſeinen Wir
kungsbereich eingezogen hat

Die Weihe

Unweit der Saale etwa ſeitlich gegenüber dem urſprünglichen Boots
hauſe erhebt ſich ein hoher Flaggenmaſt Neben ihm ſtanden 8 Ruderer
mit aufgerichteten Riemen Daran ſchloſſen ſich in doppelgliedriger Front
die Klubmitglieder Jhnen gegenüber die Gäſte Vertreter der anderen
hieſigen und der erſchienenen auswärtigen Rudervereine und Ehrengäſte
Der Vorſitzende des Halleſchen Ruderklubs Kaufmann Paul Wintzzer
begrüßte die Gäſte und betonte daß der neue Platz der Erziehung der
Jugend zu charakterſtarken körperlich tüchtigen Perſönlichkeiten dienen
ſolle Pfarrer Jen rich hielt als Nachbar des neuen Bootsplatzes die
Weiherede und ſtellte nachdem er auf die reichen geſchichtlichen Be
ziehungen des Trothaer Kaffeegartens hingewieſen hatte hier hatte
bis Mitte des 15 Jahrhunderts das uralte Adelsgeſchlecht derer von
Trotha ſeinen Familienſitz das Haus und den Platz in Gottes Hut
Baumeiſter Hilmar Troitzſch der den Umbau für ſeinen Klub m
aller Hingabe geleitet hatte übergab das Grundſtück dem Klubvorſitzenden
der namens des Vorſtandes gelobte daß hier ſtets deutſcher Geiſt walten
ſolle Unter den Klängen der Bergkapelle wurde die blauweiße Klub
flagge gehißt und danach ein Hipp hipp hurra auf das geliebte deutſche
Vaterland ausgebracht Dann wurden der Platz das Boots und das
Klubhaus beſichtigt

Der Kommers

Jm Feſtſaal der kaum die Fülle ver Erſchienenen aufzunehmen ver
mochte vereinigie man ſich abends zu einem Herrenkommers der an
alte gute allen wie verſchollen dünkende Zeiten erinnerte Man ließ
auf einige Stunden die unſäglichen Sorgen draußen und weißhte ſich der
Fröhlichkeit die ja zum Gemül sinhalt aller Ruderei wie zu jedem
Sport gehört Der elektriſierende Fanfarenmarſch Hie guet Branden
burg allewege durch die Bergkapelle keitete den Abend ein Der Vor
ſitzende hieß alle Kommersteilnehmer herzlich willkommen und begrüßte
insbeſondere alle Vertreter der befreundeten hieſigen und auswärtigen
Vereine den Vertreter des Deutſchen Ruderverbandes Vertreter der
ſtädtiſchen Körperſchaften der Preſſe uſw Dann trug Frl Thais
einen von Meitner Heckert gedichteten den Werdegang des Klubs be
ſingenden Vorſpruch ſehr wirkungsvoll vor Nach allgemeinem Weihe
lied hielt der Ehrenvorſitzende des Klubs Fabrikbeſitzer Karl S tephan
die Feſtrede in der er das neue Werk als ein Zeugnis bewußter deut
ſcher Kraft kennzeichnete das entſtanden iſt irotz aller Not und Be
drückung Die Seele dieſer Kraft iſt der deutſche Jdealismus der uns
immer wieder zur Höhe geführt hat der deutſche Geiſt der uns groß
gemacht hat der uns Starkes vollbringen ließ und auch wieder auf
wärts führen wird Dieſer Geiſt beſeelt auch das Wirken des Halleſchen
Ruderklubs der ſtets eine Stätte der Jugend geweſen iſt und der Alten
die Träger jenes deutſchen Jdealismus waren und ſein werden Der
Reder ſchloß mit dem Wunſche daß der Tag nicht fern ſein möge wo
uns das Verlorene wiedergegeben werden wird und mit einem Hipp
i urra auf das deutſche Vaterlandr r Das bekannte NiliusLauQuartett

ſang in gewohnter trefflicher Weiſe deutſche Lieder die Bergkapelle ſpielte
und dann ergoß ſich ein Strom von Anſprachen über die Hörer Ehren
vorſitzender Stephan übermittelte als Ausſchußmitglied des Deutſchen
Ruderverbandes die Glückwünſche des Verbandsvorſtandes der Vorſitzende
des Saale Regattlavereins Bauingenieur Jan der ſtellte ein Angebinde
der vier übrigen im Saale Regattaverein zuſammengeſchloſſenen Vereine
in Ausſicht und überreichte namens der Einzelmitglieder des Regatta
vereins ein Bild Bismarcks unter Glas und Rahmen das als Sinnbild
mit großer Begeiſterung aufgenommen wurde Sturmvogel Leipzig
wünſchte Beſtehen des Hauſes in Fröhlichkeit und Ehren NeptunLeipzig
verſicherte ewige Sportfreundſchaft Buchdruckereibeſitzer Gan tz wünſchte
namens des Böllberger Rudervereins Schriftleiter Mieſchner für
die halliſche Preſſe Glück und Segen Bankdirektor Hördemann von
der Rudergeſellſchaft Nelſon 1874 rühmte die Opferwilligkeit des Klubs
und wünſchte daß er weiter gute Kämpfer für die Regatten erziehen
möge Glückwünſche übermittelten ferner Direktor Roſenthal für
den Halliſchen Ausſchuß für Leibesübungen Vorſitzender Hädicke vom
VMBV Vertreter der Korporationen Teutonia Gothia des Ruder
klubs Werder Magdeburg uſw Der Halleſche Turn und Sportverein
glänzte durch vorzügliche Turnvorführungen Mitglieder des Stadt
theaters Halka Heller und Alfreb Durra ſowie Nilius Lau Quartett
erfreuen durch köſtliche Vorträge ebenſo die Bergkapelle Dazwiſchen
wurden allgemeine Lieder geſungen Am Sonntag fand das Feſt ſeine
Fortſetzung durch einen Frühſchoppen am Abend durch muſikaliſche Unter
haltung Toni Scholtz Geſang Fritz Held Waldhorn Dr Kraus
Klavier durch Gruppentänze der Schülerinnen von H Nottebohm und

durch Ball hwmFußballStädte und Länderſpiele
Städteſpiel Halle Merſeburg 0

Wer geſtern die ſoundſovielte halliſche Gartnitur den grünen
Raſen betreten ſah und betrachtete die äußerſt ſympathiſche Merſe
burgiſche Elf der ſoh wohl ſchon im ſtillen den Hallenſern die Felle
davonſchwimmen Merſeburg hatte nur das Beſte mitgebracht
alles alte bewährte Streiter denen ein guter Ruf vorausging
Und Halle Hier war wenig von alten Kämpen zu bemerken
nur ein Paar Stützen ſonſt aber viel junges Gemüſe was nach
Licht Luft und Sonne ringt Und gerade davon ſollte Halle
Nutzen ziehen Jm großen und ganzen war jeder an ſeinem
Platze abgeſehen von Teutloff welcher erſt in der zweiten Spiel
hälfte ſeinen richtigen Platz beſetzte Auch der Mittelſtürmer
dürfte nicht ganz der rechte geweſen ſein er hat gutes Zeug iſt
aber noch zu wenig entwickelt Sachſe Gierſch und Schönfeld
waren die treibende Kraft im Sturme Arlt auf ſeinem Poſten
konnte nur in der erſten Spielhälfte gefallen gegen Ende ſtellte
er ſich äußerſt ungünſtig Die Läuferreihe war durchweg gut und
hier im beſonderen der Mittelläufer welcher mit größter Auf
opferung ſtets den Ball wieder nach vorn brachte Die Verteidi
gung einſchließlich Wiesner im Tor arbeitete gut und ſicher
Letzterer hielt mit viel Geſchick und Glück ſein Heiligtum rein
Jn z ganzen Mannſchaft ſteckte der Wille Wir müſſen es

fen
Und ſie ſchafften es auch denn die Merſeburger hatten wohl

große Kanonen angefahren aber ſie verſtanden es nicht ſie richtig
einzuſetzen Man ſchien überhaupt ſehr exhaben ob eines ſolchen
Gegners Als aber Teutloff aus einer Flanke von Arlt Nr 1
buchen konnte gingen ihnen die Augen auf Man legte ſich von
da an mehr ins Zeug konnte aber da die halliſche Hintermannſchaft ſtets ſicher klärte nichts ausrichten Die beiden Thon ſo
wie Roſt leiteten ſo manchen ſchönen Angriff ein jedoch bis zum
Wechſel konnte nichts geſchafft werden Nach der Pauſe drehte
Merſeburg gewaltig auf und zwar mar es Roſt der mit Bällen
direkt gefüttert wurde Aber das Zurücknehmen Teutloffs auf
ſeinen Läuferpoſten machte die Angriffe auf dieſer Seite zunichte
So kam es denn daß Halle noch zweimal einſenden konnte und
zwar durch Sachſe und Böhme während den Merſeburgern ſogar
das Ehrentor verſagt blieb Der Sturm der Merſeburger war
reihe war kein geſchloſſenes Ganzes ſie hielt ſich zu weit nach
gut ließ es aber an dem e aufs Tor fehlen Die Läufer
hinten und ſtörte die gute rteidigungsarbeit während eine

Der Bpork an
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gekrönt geweſen wäre Der Hüter des Allerheiligſten war un
ſeiner Hut die drei Tore waren unhaltbare Der Soielleiter
war befriedigend Der Beſuch des Spieles war gut ruse

2

Städteſpiele Berlin Stettin 0 Kopenhagen Berlin
0 Hamburg Altona 3 Kiel Hamburg 3 Länderkämpfe Ungarn gegen Schweden 1 Tſchechoſlowakei Süd

ſlavien 4 Norwegen Frankreich 0 Jm Ligaſpiel 1 F C
Nürnberg Spielvg Fürth erwies ſich Nürnberg durch ſeinen Sieg
non 0 als der jetzt beſte Verein Bayerns und damit wohl ganz
Süddeutſchlands Auch der F V Nürnberg ſiegte über Wacker
München mit 1 während Bayern München gegen den MTV
Fürth ein Torergebnis von 1 herausholte Die Soielver
einigung Leipzig wurde im Rückſpiel von Arminia Bielefeld mit

1 geſchlagen

Naumburg Sp Vgg 05 TuR Weißenfels 2 Die
Weißenfelſer zeigten wohl Eifer und führten ein ſchnelles Stoß
ſpiel vor doch kamen ſie gegen die Einheimiſchen ſelten auf
Schmidt im Tor von 05 war der beſte Mann

Waldlauf des Saglegaues

Bei warmem Sonnenſchein fand in der Dölauer Heide der
diesjährige Waldlauf ſtatt Die zahlreichen Zuſchauex hatten es
nicht zu bereuen den Morgenſpaziergang gemacht zu haben denn
außer recht ſrannenden Endkämpfen hatten ſie Gelegenheit di
herrliche Herbſtlandſchaft hepundern zu können Die Ergebniſſe
Gruppe A 1 Apiszſch SV 99 22 35 8 2 Bauer Halle 96
3 Buchholz SV 99 Merſeburg Gruppe B 1 Kreſſe Preu
ßen Komet Halle 23 48 ,2 Roſt 99 Merſeburg g Pötſch Freia
Battendorf Mannſchaftspreis 1 Polizei SV Halle mit32 2 Boruſſia Halle 43 P Gruppe O 1 Wawerla Halle

6 20 19 2 Schramm Boruſſia Halle 3 Kröner SV 98
Halle Gruppe D 1 Haſerburg SV 99 Merſeburg 502 Wilke KTV Halle 3 Störz Halle 96 Gruppe 1 Otto
SV 98 Halle 58 2 Häßler 96 3 S SV 99Mannſchaftspreis 1 Halle 96 22 P 2 SV 99 Merſeburg 39 P

Gruppe F 1 Frl M Pfeil Wacker Halle 50 2 Frl
Zimmermann KTV 3 Fr Rehn Boruſſia Halle Mannſchaftspreis Wacker Halle 16 P

Tagung des Techmiſchen Ausſchuſſes der D S B
Der Techniſche Ausſchuß der Deutſchen Sportbehörde für Leicht

athletik hielt am Sonnabend und Sonntag in Dachau ſeine Tagung ab
Der Ausſchuß hatte einen außergewöhnlich umfangreichen Beratungsſtoff
zu erledigen Die Verhandlungen nahmen daher die beiden Tage faſt
voll in Anſpruch Die Termine der großen Veranſtaltungen der Deutſchen
Sporlbehörde für Athletik änderten ſich der Zeit nach nur wenig Die
Deutſchen Meiſterſchaften wurden um eine Woche früher gelegt und
finden künftig ſtatt am dritten Sonntag im Auguſt bereits am zweiten
Sonntag ſtatt Von einer Auseinanderreißung der Meiſterſchaften wie
früher in einzelne Meiſterſchaften und Zehnkampf wurde Abſtand ge
nommen Der Terminkalender der Deutſchen Sportbehörde für
nächſtes Jahr hat folgendes Ausſehen Frühjahrswaldläufe am 23 März
Deutſche Waldlaufmeiſterſchaft am 6 April Große Staffelläufe am
25 Mai Landesverbanbdsmeiſterſchaft am 20 Juli Deutſche eiſter
ſchaft am 9 und 10 Auguſt Länderkampf mit der Schweiz am 31 Aug
Deutſche Vereinsmeiſterſchaft am 28 September Deutſche Meiſterſchaft
im 50 Km Gehen am 3 Oktober Als neu iſt ein eigener Termin für
die Vereinsmeiſterſchaften dazu gekommen Der Ausſchuß glaubt baß
dadurch dieſen Meiſterſchaften eine weſentliche Förderung zuteil wird
da am gleichen Tage andere Wettbewerbe nicht angeſetzt werden dürfen
Für die deutſche Vereinsmeiſterſchaft 1924 wurden als Uebungen be
ſtimmt 400 Meler Lauf 3000 Meter Lauf Stabhochſprung Stand weit
ſprung Kugelſtoßen beidarmig und Schleuderballwerfen

Als neue Beſtleiſtungen wurden anerkannt Kugelſtoßen
14,065 Meter durch Wenninger Pirmaſens aufgeſtellt bei den deutſchen
Meiſterſchaften in Frankfurt
Sommer Kiel bei einer Kieler Veranſtaltung

Hochſprung für Damen 1,45 durch Fräulein
Als im Ausland erzielte

beſſere Leiſtungen wurden genehmigt 800 Meter 54,7 und 1000 Meter
29,5 beide von Peltzer Stettin geſchaffen die erſte am 24 September

1923 in Stockholm die zweite am 27 September 1922 ebenfalls in Stock
holm Die Meiſterſchaften wurden folgendermaßen vergeben
Die Deutſchen Meiſterſchaften nach Stettin die Waldlaufmeiſterſchaft
nach Berlin Marathon Lauf nach Berlin Bei dieſem wird nächſtes Jahr
der Wellausſtellungswanderpreis ausgetragen Die Gehermeiſterſchaf
wurde nach München vergeben Die Einzelmeiſterſchaften wurden erwei
tert durch die Hinzufügung er beidarmigen Wurf und Stoßübungen
Die deutſche Vereinsmeiſterſchaft gewann der Binger FV mit 31
Punkten vor Boruſſig Frankfurt mit 300 Punkten Dritter wurde Kraf
ſportverein Stuttgart mit 276 Punkten und Vierter der vorjährige
Meiſter Sluttgarter Kickers mit 271 Punkten Um die Meiſterſchaf
bewarben ſich insgeſamt 32 Vereine Der Große Sprinterpreis 50
100 und 200 Meter Lauf wird nächſtes Jahr wieder in Münſter ent
ſchieden Der Demmler Wanderpreis im 3000 Meter Mannſchaftslaufen
wurde nach München vergeben

Der Gehſport wird künftig von der DSB wieder mehr berück
ſichtigt Für Bahnen wurden die kurzen Strecken auf 5000 Meter wieder
zugelaſſen Jedoch gibt es über dieſe kurzen Strecken keine Meiſterſchaf
Die Zulaſſung Jugendlicher zu den Gehweitbewerben wird nicht geſtattet
dagegen die Teilnahme von Jungmannen über 18 Jahre Der ſcho
längſt von einigen Seiten vorgebrachte Wunſch für die Frauen au
längere Laufſtrecken zu genehmigen ſand inſofern Gehör als den Ver
bänden freigeſtellt wird ſolche längere Strecken und zwar bis 800 Mir
höchſtens einzulegen Dies gilt jedoch vorläufig nur für nächſtes Jahr
Nach dann gemachten Erfahrungen wird entſprechend endgültig be
ſchloſſen Die Beteiligung Jugendlicher an den Großen Straßenſtaffel
läufen wird auf 10 Läufer vermindert um auch den kleineren Vereinen
die Teilnahme möglichſt zu erleichtern und ſo die Teilnehmerzahl zu
ſteigern Die Amateureigenſchaft der Sportlehrer er
fuhr eine eingehende Beſprechung Der Ausſchuß beantragt beim DSB
Vorſtand die Sportlehrer künftig an Auslandsveranſtaltungen nicht mehr
teilnehmen zu laſſen dagegen ihnen die Beteiligung an den inländiſchen
Veranſtaltungen nach wie vor freizuſtellen Da es ſich in dieſer Frage
um eine Satzungsänderung handelt kann nur der Hauptausſchuß dar
über beſchließen Bei den künftigen Veranſtaltungen ſoll den Vorgabe
konkurrenzen größere Aufmerkſamkeit geſchenkt werden Auch ſollen be
ſondere Jugendliche und Frauenwettbewerbe zur Durchführung gelangen

i der Beratung der Wettkampfbeſtimmungen kam der Ausſchuß
zu einer Reihe von Satzungsänderungen deren wichtigſte ſind Als neue
Klaſſen wurden ſolche für die weibliche Jugend geſchaffen und zwar
Klaſſe A bis 16 Jahre Klaſſe B bis 14 Jahre Bei der männlichen
Jugend iſt die Aliersgrenze für die Klaſſe A 18 Jahre Das Star
kommando lautete bisher Auf die Plätze dann fertig Statt
Feriig muß es künftig heißen Fertig machen Das Kommando ſoll

gedehnt gegeben werden um dadurch bei den Teilnehmern keine unnötig
Aufregung zu verurſachen Die Gebühren wurden der Geldentwertun
angepaßt und zwar dient als Grundlage der Betrag der Ortsbricf
marke Nach dieſer richten ſich die Beträge für Kopfſteuer Es wurde
ſo gewiſſermaßen ein wertbeſtändiger Zahlungsmodus geſchaffen Jugend
liche dürfen ſich künftig an einem Tage höchſtens an drei Laufkonkur
renzen beteiligen

bis zu 200 Meter
314 Kilometer und für die Klaſſe D der Knaben bis 236 Kilometer aus
gedehnt worden
zwei ſtatt bisher drei Hürden geworfen werden
Zehnkampfes wurde dem internationalen Modus angepaßt
Tage iſt die Reihenfolge der Uebungen 100 MeterLauf Weitſprung

Am zweiten Tage HürdenKugelſtoßen Hochſprung 400 Meter Lauf o
laufen Diskuswerfen Stabhochſprung Speerwerfen

Vorſtand aufgeſtellt Die Prüfung der Wanderpreiſe erfolgt künftig durch
die Verbände und nicht mehr durch den DSB

Verantwortliche Schriftleiter Für den politiſchen Teil Dr Erich Krüger
für den volkswirtſchaftlichen Teil Dr Walther Werner für den Börſe
leil Auguſt Kinsky für den örtlichen Teil Provinz Kunſt und Wiſſen
ſchaft Fritz Roßberg für den Sport Heinrich Mieſchner Verantwortli
für den Anzeigenteil Curt Gebhardt ſämtlich in Halle Sprechſtunde de
Schriftleitung Wochentäglich nur von 10 bis 11 Uhr Für Aufbewahrun

unverlangter Manufſkripte wird keinerlei Gewähr übernommen

Bei nationalen und internationalen Veranſtaltungen
ſind für die kurze Strecke die Bahnen bis 400 Meter ahzuſtecken bishet

Die Waldlaufſtrecke iſt für Jugendliche von 226 auf

Beim Hürdenlauf dürfen künftig nur mehr höchſten
Die Reihenfolge de

Am erſten
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Das geſamte Schieds und Kampfgericht für die Deutſchen Meiſterſchaften
wird nunmehr vom Techniſchen Ausſchuß und nicht mehr vom De
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